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(Nr. 2120.) Verordnung, betreffend die Erhebung eines Zollzuſchlags für aus Rußland 
kommende Waaren. Vom 29. Juli 1893. 


N i ‚ 5 1 0 5 2. 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, Konig 
von Preußen dc. 
verordnen auf Grund des F. 6 des Zolltarifgeſetzes vom 15. Juli 1879 (Reichs⸗ 
Geſetzbl. 1879 S. 207) im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des 
Bundesraths, was folgt: 
N 1. 
Die nachſtehend aufgeführten Waaren unterliegen, ſofern dieſelben aus 


Rußland, mit Ausnahme Finlands, kommen, bis auf weiteres den nachbezeichneten 
Zollſätzen für je 100 Kilogramm beziehungsweiſe 1 Stück oder 1 Feſtmeter: 


1. Weizen, Nr. 9a des Tarif. 7,50 Mark 

2. Roggen, Nr. 9 ba des Tarif nnn. 7,50 

3. Hafer, Nr. 9b des Tarifs .·fↄd B 6 

4. Buchweizen, Nr. 9b) des Tarif 3 . 

5. Hülſenfrüchte, Nr. 9 bs des Tarif 3 . 

6. Rohe Hirſe, aus Nr. Ibe des Tariff z — 1,0 - 

7. Gerſte, Nr. 96 des Tarif 3,35 

8. Raps, Rübſaat, Mohn und anderweit nicht genannte 
Oelfrüchte, mit Ausnahme von Seſam und Erdnüſſen, 
e n 3 

9. Mais und Dari, Nr. 9e. des Tarif. 3 

10. Malz (gemalzte Gerſte und gemalzter Hafer), Nr. If 
J a 3... dat . 6 . 
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. Anis, Koriander, Fenchel und Kümmel, Nr. Ig des 


as EA t 


. Schreibfedern, gezogen; Bettfedern, gereinigt und zu⸗ 


gexichtet,s Nr. Ihe, ee ee 


„ Holgborfe und Gerberlohe, Nr. 13 b des Tarif.. 
Bau⸗ und Nutzholz: 


1. roh oder lediglich in der Querrichtung mit der Art 
oder Säge bearbeitet oder bewaldrechtet, mit oder 
ohne Rinde, eichene Faßdauben, Nr. 13 1 des 
Tarif 

oder 1 Feſtmeter .... 


2. in der Richtung der Längsachſe beſchlagen oder auf 
anderem Wege als durch Bewaldrechtung vorge— 
arbeitet oder zerkleinert; Faßdauben, welche nicht 
unter 1 fallen, ungeſchälte Korbweiden und Reifen⸗ 
ſtäbe; Naben; Felgen und Speichen, Nr. 1302 
des Tarifs „ „ MR A 

oder 1 Feſtmeter 

3. in der Richtung der Längsachſe gefägt; nicht ge⸗ 
hobelte Bretter; geſägte Kanthölzer und andere 
Säge: und Schnittwaaren, Nr. 13 03 des Tarifs 

oder 1 Feſtmeter ... 


Hopfen Nr. 14 des / Tarife r . e ele brutto 


Feine Waaren aus weichem Kautſchuck, lackirt, gefärbt, 
bedruckt, oder mit eingepreßten Deſſins, alle dieſe auch in 
Verbindung mit anderen Materialien, ſoweit ſie dadurch 
nicht unter Nr. 20 des Tarifs fallen, Nr. 17d des Tarifs 


Waaren, ganz oder theilweiſe aus edlen Metallen ge⸗ 
fertigt, aus Nr. 20 des r ß 7˙·˙² a 


Garn aus Flachs oder anderen vegetabiltſchen Spinn⸗ 
ſtoffen, mit Ausnahme von Baumwolle, ungefärbt, un⸗ 
bedruckt, ungebleicht, bis Nr. 8 engliſch, aus Nr. 222 1 
des Tarifs e, 


. Seilerwaaren aus Flachs oder anderen vegetabiliſchen 


Spinnſtoffen, mit Ausnahme von Baumwolle: 
1. Seile, Taue, Stricke, auch gebleicht oder getheert, 
Nr. 22e 1 des Takifs - . N. 
2. aller Art, mit Ausnahme der unter 1 genannten, 
Nr. 22 6 2. des Tarifs „ ER 


45,50 Mark 


0,30 
1,80 
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36. 
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Leinwand, Zwillich, Drillich, ungefärbt, unbedruckt, un⸗ 
gebleicht, bis 40 Fäden in der Kette und dem Schuß 
zuſammen auf eine quadratiſche Gewebefläche von 4 Jem, 
ee as e 
Butter, auch künſtliche, Nr. 25 des Tarif. 
Fleiſch, ausgeſchlachtetes, friſches und zubereitetes, aus 
c a Eee Ei. ui 
Fiſche, geſalzene (mit Ausnahme der Heringe), in Fäſſern 
eingehend; getrocknete, geräucherte, geröſtete, blos abge— 
kochte (abgeſottene), Nr. 25 g 28 des Tarifs 
Geflügel, Wild aller Art, nicht lebend, Nr. 25 8 3 des 
S Bun. tee kan ire Alen.  uei s 
Kaviar und Kaviarſurrogate, Nr. 25 n des Tarifs .... 
Käſe aller Art, Nr. 25 0 des Tarif 
Obſt und Beeren, getrocknet, gebacken, gepulvert oder 
blos eingekocht, ſoweit ſie nicht unter anderen Nummern 
des Tarifs begriffen find; trockene Nüſſe, aus Nr. 25 p 2 
ei ne ung en EEE 
Mühlenfabrikate aus Getreide und Hülſenfrüchten, näm⸗ 
lich geſchrotene oder geſchälte Körner, Graupe, Gries, 
Grütze, Mehl, gewöhnliches Backwerk (Bäckerwaare), 
ee ne: 
Tabackblätter, unbearbeitete, und Stengel, aus Nr. 25 v1 
r N a 
Cigaretten, aus Nr. 25 v2a des Tarif.. 
des Tarifs 
n ir 26 e des Tao ...... 22.020. 
Schmalz von Schweinen und Gänſen, ſowie andere 
ſchmalzartige Fette, als: Oleomargarin, Sparfett (Ge— 
miſch von talgartigen Fetten mit Oel), Rindsmark (beef 
ETC BALIE 2.2. en .n ine 


Talg von Rindern und Schafen, Knochenfett und fonftiges 
Thierfett, anderweit nicht genannt, Nr. 26“ des Tarifs 
Fertige, nicht überzogene Schafpelze, desgleichen weiß- 
gemachte und gefärbte, nicht gefütterte Angora⸗ oder 
Schaffelle, ungefütterte Decken, Pelzfutter und Beſätze, 
Nr. 28 b des Tarifs. Fc 


Petroleum (Erdöl) und andere Mineralöle, anderweit nicht 
genannt, roh und gereinigt, ausgenommen mineraliſche 
Schmieröle, Nr. 29 a des Tarif 
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Mineraliſche Schmieröle, Nr. 29 b des Tarifs. 
Grobe Matten und Fußdecken aus Baſt, Stroh, Schilf, 
Gras, Wurzeln, Binſen und dergleichen, ordinäre, ge— 
färbt oder ungefärbt, Nr. 35 a 1 des Tarif.. 
Eier von Geflügel, Nr. 37 b des Tarif. 
Pferde, Nr. 39 a 1 des Tarifs, 1 Stüctkk .. 
Schweine, Nr. 39k des Tarifs, I Sa aN* 
Grobe unbedruckte, ungefärbte Filze aus Wolle, ein⸗ 
ſchließlich der anderweit nicht genannten Thierhaare, auch 
in Verbindung mit Baumwolle, Leinen- oder Metall- 
fäden ; NaAT d des Tarifs . . Fal ge. 


$. 2 


15 Mark 
4,50 = 
4,50ð 

30 
9 i 
4,50 


Die Beſtimmung des $.1 findet auf ſolche Waaren keine Anwendung, 
welche vor dem Tage der Verkündigung der gegenwärtigen Verordnung die 
ruſſiſche Grenze überſchritten haben. 


$. 3 


Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 
Gegeben Cowes, an Bord Meiner Pacht „Hohenzollern“, den 29. Juli 1893. 


(L. S.) Wilhelm. 


Graf von Caprivi. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


